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Kennblatt-Nr.: 304

Gegenstand: Seitenruder-Anriebslenker bei allen Flugzeugen die mit einem
Schräglenker-Antrieb ausgerüstet sind.

Betroffen: Segelflugzeugmuster „Club Libelle“ Kennblatt 304 alle Werknummern
                                „Hornet“         Kennblatt 304 alle Werknummern
                                   „Hornet C“     Kennblatt 304 alle Werknummern  

Dringlichkeit: Der Seitenruder-Antriebslenker muß bis spätestens 31.03.2003
ausgetauscht werden.

Anlaß: Überlastung des Antriebslenkers durch ständiges Anheben des
Rumpfes am Seitenruder und bei Rumpfbrüchen

Maßnahmen: Der eingebaute Lenker nach Zeichnung Nr.203-45-10 ist gegen
die verbesserte Ausführung lt. Zeichnung Nr. 203-45-10-2
auszutauschen.
Arbeitsanleitung:

1. Seitenruder nach Lösen der  Sicherungsschraube M4 
      abbauen.

2. Horizontale Achse des SR-Antriebes nach dem Entfernen
einer Kronenmutter herausziehen.

3. Beide Kronenmuttern des SR-Antriebslenkers entfernen und
Schrauben nach innen herausziehen.

4. Neuen SR-Antriebslenker durch Stecken der Schaft-
schrauben am Diagonal-Antrieb befestigen. Es ist unbedingt
darauf zu achten, daß die Schrauben ganz durchgeschoben
sind und der Schraubenkopf an den Innenflächen der
Diagonalkugellager anliegt, sowie der Lenker auf diesen
Schrauben kein Achsialspiel hat, erst dann die Kronen-
muttern leicht anziehen und mit Splinten sichern.

5. SR-Antrieb mit den Distanzbuchsen und der horizontalen
Achse am Lagerbock montieren, Kronenmutter leicht
anziehen und mit Splint sichern. Auch hier ist darauf zu
achten, daß nach der Montage kein achsiales Spiel auftritt,
dieses müßte mit entsprechenden Distanzscheiben beseitigt
werden. Durch starkes Anziehen der Muttern wird der Antrieb
verformt und verspannt und die Achsflucht ist nicht mehr
gewährleistet.

6. Seitenruderantrieb mit der Bundbuchse wieder anbauen und
mit Klebeband so sichern, daß sich das SR nicht nach hinten
verschieben kann.
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